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Index

32/01 Finanzverfahren allgemeines Abgabenrecht

Norm

BAO §295a;

1. BAO § 295a heute

2. BAO § 295a gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 14/2013

3. BAO § 295a gültig von 20.12.2003 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 124/2003

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie 2006/15/0085 E 25. Juni 2008 RS 3 (hier ohne den letzten Satz)

Stammrechtssatz

§ 295a BAO erfasst abgabenrelevante Sachverhalte, die nach Entstehung der Steuerschuld eintreten, jedoch Bestand

und Umfang der Abgabenschuld an der Wurzel ihrer Entstehung berühren. Der abgabenrelevante Sachverhalt muss

sich in die Vergangenheit in der Weise auswirken, dass anstelle des zuvor verwirklichten Sachverhaltes nunmehr ein

veränderter Sachverhalt der Besteuerung zu Grunde zu legen ist (vgl. Beiser in Tanzer, Die BAO im 21. Jahrhundert,

151, mit einem Hinweis auf die Rechtsprechung des BFH zur vergleichbaren Bestimmung des § 175 Abs. 1 Z. 2 AO).

Dabei müssen materielle Abgabenvorschriften normieren, dass einem Ereignis rückwirkend Bedeutung zukommt (vgl.

z.B. das hg Erkenntnis vom 15. Jänner 2008, 2006/15/0219).Paragraph 295 a, BAO erfasst abgabenrelevante

Sachverhalte, die nach Entstehung der Steuerschuld eintreten, jedoch Bestand und Umfang der Abgabenschuld an der

Wurzel ihrer Entstehung berühren. Der abgabenrelevante Sachverhalt muss sich in die Vergangenheit in der Weise

auswirken, dass anstelle des zuvor verwirklichten Sachverhaltes nunmehr ein veränderter Sachverhalt der

Besteuerung zu Grunde zu legen ist vergleiche Beiser in Tanzer, Die BAO im 21. Jahrhundert, 151, mit einem Hinweis

auf die Rechtsprechung des BFH zur vergleichbaren Bestimmung des Paragraph 175, Absatz eins, ZiDer 2, AO). Dabei

müssen materielle Abgabenvorschriften normieren, dass einem Ereignis rückwirkend Bedeutung zukommt vergleiche

z.B. das hg Erkenntnis vom 15. Jänner 2008, 2006/15/0219).

European Case Law Identifier (ECLI)

ECLI:AT:VWGH:2012:2009150192.X07

Im RIS seit

02.04.2012

Zuletzt aktualisiert am

17.08.2018

file:///
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2009150192_20120228X07#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10003940&Artikel=&Paragraf=295a&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P295a/NOR40145152
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1961/194/P295a/NOR40047430
https://www.jusline.at/gesetz/bao/paragraf/295a
https://www.jusline.at/entscheidung/27153
https://www.jusline.at/entscheidung/27153


Quelle: Verwaltungsgerichtshof VwGH, http://www.vwgh.gv.at

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

http://www.vwgh.gv.at
file:///

	RS Vwgh 2012/2/28 2009/15/0192
	JUSLINE Entscheidung


